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d Schnure zue!

HAPPY END

Der kürzlich verstorbene amerikanische

Senator James E. Murray
von Montana hat in den 25 Jahren
seiner politischen Tätigkeit unzählige

Reden gehalten. Ein junger
Kollege sagte ihm einmal: «Ich
wünschte, ich könnte so leicht eine
Rede halten wie Sie!» Senator Mur-
ray erwiderte: «Sie machen sich

eben unnötige Mühe. Sie schreiben

für jede Gelegenheit eine neue Rede.

Ich habe eine einzige. Wenn Sie

und ich in je 18 Städten sprechen
müssen, sage ich überall dasselbe,

während Sie sich 18 verschiedene
Reden aufsetzen.» «Aber es wäre
doch möglich», gab der junge
Politiker zu bedenken, «daß jemand
in verschiedene Städte kommt und
einen das Gleiche wieder und wieder

erzählen hört.» Senator Murray

zuckte die Achseln: «Das macht

mir keine Sorge. Jemand, der meine
Rede einmal gehört hat, kommt
bestimmt nicht wieder!»

Laut <Tokio Tribune> liegt der
Unterschied zwischen einer Barbarin
und einer zivilisierten Frau darin,
daß die Barbarin einen Ring durch
die Nase trägt, während die zivilisierte

Frau zwei Ringe durch die
Ohren trägt. TR
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